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Tipps der Woche
•	 Geisterball Echbecker Quellgeister e.V. am Mittwoch, den 15. Februar 2023, 19:00 Uhr Gemeindehaus Wintersulgen (Rubrik „Vereins-Info“)

•	 Hinweis:  Das Rathaus bleibt am Donnerstag, den 16. Februar 2023 (Schmotziger Dunschtig) und am Freitag, den 17. Februar 
2023 ganztägig geschlossen (Rubrik „Das Rathaus informiert“)

•	 Kinderball des Narrenvereins Wolkenschieber am Donnerstag, den 16. Februar 2023, 15.30 Uhr im Bürgerhaus „Sennhof am Schloss“
(Rubrik „Vereins-Info“)

•	 Bauvorhaben „Wohnquartier Heiligenberg“ / ehem. „Herbst-Areal“ Ortstermin / Einladung: Mittwoch, den 22. Februar 2023, 16:15 Uhr, 
Treff punkt Friedrichstraße (Rubrik „Das Rathaus informiert“)

Rathausstürmung 
der Narren 

am Schmotzigen Dunschtig, 
den 16. Februar 2023, ca. 11.00 Uhr 
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Bürgermeisteramt
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
  Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Frank Amann 07554 9983-0
privat  07554 989009

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser  07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller  07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Hubert Nadler  07552 935902

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Schulen / Kindergarten
Grundschule Tel 07554 266
Heiligenberg Fax 07554 9899831
Sporthalle  07554 9899829

Kindergarten Zum guten Hirten
Heiligenberg  07554 8544

Kleinkindgruppe/Waldorfkindergarten
 07554 8001-153
Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpflegeassistenten 

Poststelle
Wintersulgen Tel. 07554 97318

Touristinformation
Claudia Schacht 07554 9983-12

Service-Telefon für Wetter- und
Loipenbericht  07554 9983-13

Freibad 0800 078 67 86 

Bauhof/Wasserwerk
Bauhof/Bauhofleiter 
Herr Haupter  0171 7340190 
Wassermeister 
Herr Speth    0173 7535343
Bauhof  07554 987065 
Fax  07554 9872816 

Abwasserbeseitigung
Herr Hoffmann  0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Herr Christian Hohenberger  0175 2229399
Wildunfälle an der L201, K7767 und K7755 
Herr Manfred Hornstein 07554 1399 oder 
Herr Hubert Hornstein 07554 8386

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter
Herr Städele 07554 9223
 0159 04204143
Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft
Öffnungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr
Abfallberatung
Landratsamt
Bodenseekreis  07541 204 - 5199

Servicenummer
Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba   0800 223 2555

Notruf   
Feuerwehr/Rettungsdienst  112

Kommandant Johannes Leppert   
 0151 191 341 41

Polizei  110

Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Frau Schatz 07554 652
 0173 3252516
Frau Holpert  07553 2849930

Krankenhaus
Pfullendorf  07552 2502

Krankenhaus
Überlingen  07551 9477-0

Stadtwerk am See -  
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW-Störungsdienst
Regionalzentrum
Tuttlingen  0800 3629477

Bestattungen
Allweier Markus    07554 461 

Kirchen
Pfarrbüro 
Frickingen              07553 91994423

Pfarrbüro Salem 07553 9199440

Ev. Pfarramt
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Ärzte  
Praxis Holste  07554 287

Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel  Tel. 07554 295

Zahnärztliche  
Notfalldienstnummer  Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell 
im Internet auf der Homepage der Landesapo-
thekenkammer abgefragt werden: 
- unter: www.lak-bw.notdienst-portal.de 
- oder Tel. 0800 0022 833 
- oder 22833 Handy (max. 69ct/min) 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg  Tel. 07554/250  

Notdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Bodenseekreis   
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116117  
Friedrichshafen (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinikum Friedrichshafen GmbH, Röntgenstraße 2, 
88048 Friedrichshafen Sa, So und FT 08-21 Uhr   
Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinik Tettnang GmbH, Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang 
 Sa, So und FT 08-21 Uhr 
Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst) 
HELIOS Spital Überlingen GmbH, Härlenweg 1,  
88662 Überlingen Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care Ambulanter Krankenpflegedienst 
Pflegestützpunkt für Heiligenberg und Um-
gebung 
Verwaltung:  07554 / 9984 – 0 
24-Stunden-Notruf: 07554 / 9984 – 313 

„Miteinander“ Bürger-Selbsthilfe Frickingen e.V. 
  Tel.: 07554 983050

Sozialstation Salem e.V. 07553 92220
Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger  07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe 
Salem e.V.  07553 6667

Familienberatung bei familiären 
Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry  07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer:  07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe 
Freundeskreis 07554 8129

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de
Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, Meßkircher 
Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771-9317-11, Fax 
07771-931740, E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Freibad Heiligenberg – Verpachtung Kiosk 2023 
Die Gemeinde Heiligenberg (3.200 Einwohner) verpachtet den Be-
trieb des Kiosks im Freibad Heiligenberg  ab der Freibadsaison 
2023 neu. 
Bisher wurde der Kiosk vom bisherigen Pächter der Gesamtanlage 
betrieben. Ab dieser Saison übernimmt die Gemeinde wieder den 
Betrieb und die Badeaufsicht in Eigenregie. 
Jährlich besuchen rd. 18.000 Besucher das von der Gemeinde betrie-
bene Bad. 
Neben einem großen Schwimmbecken, der attraktiven Aussichtlage 
mit Blick zum Schloss und über das Salemertal hinweg zu den Alpen, 
zählt ein familienfreundliches Kleinkindbecken zu den Pluspunkten des 
großzügig angelegten und geschmackvoll gestalteten Freibadareals. 

Vertragsgegenstand 
Bezeichnung:   
Kioskräume inkl. Einrichtung (Edelstahlküche und Ausschankbe-
reich), ca. 38,00 m² 
Außenfläche Kiosk / Gastronomie mit 
ca. 25 Sitzplätzen (voll möbliert), 
1 Stellplatz für PKW (Pächter Kiosk) 

Beschreibung 
Die Vergabe des Kiosks erfolgt ab dem 01.05.2023 für zunächst zwei 
Jahre (Saisonende 2024). 
Die gastronomische Versorgung (Getränke, Essen, Eis) der Badegäste 
erfolgt über den im Freibadgebäude integrierten Kiosk. Es bestehen 
keine vertraglichen Bindungen mit Lieferanten. 

Die Stromkosten werden vollständig vom Pächter übernommen. Die 
Höhe des Pachtpreises wird vereinbart. 
Die Öffnungszeiten sind in den Monaten Mai bis September von 
Montag bis Sonntag. Diese können jedoch nach Rücksprache mit 
dem Verpächter flexibel angepasst werden. 
Kioskbetrieb endet täglich spätestens um 21.00 Uhr.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung (schriftlich / per mail) bis spä-
testens 10. März 2023 an die Gemeinde Heiligenberg, Schulstraße 
5, 88633 Heiligenberg, bzw. an  rathaus@heiligenberg.de. Für Rück-
fragen, weitere Informationen und Auskünfte steht Ihnen Herr Leh-
mann (Tel. 07554/9983-18, denis.lehmann@heiligenberg.de) gerne 
zur Verfügung. 

NACHRUF  
Die Gemeinde Heiligenberg und ihr Teilort Wintersulgen trauern um ihren langjährigen 
Gemeinde- und Ortschaftsrat 

Herrn Josef Endres 
der im Alter von 88 Jahren verstorben ist. 

Josef Endres wurde erstmals im Jahr 1980 in den Gemeinderat und den damals noch 
existierenden Wintersulger Ortschaftsrat gewählt. 

1984 und 1989 wurde er als Vertreter des Teilorts Wintersulgen wiedergewählt. 
Nach 14 Jahren  kommunalpolitischer Arbeit schied er 1994 aus dem Gremium aus. 
Seine politische Heimat war die FDP. 

Josef Endres liebte die Kommunalpolitik. Es war für ihn eine besondere Ehre Mitglied des 
Heiligenberger Gemeinderats zu sein und das Vertrauen der Bürgerschaft erhalten zu haben. 

Gerade für das Zusammenwachsen der damals noch jungen Gemeinde war seine ausgleichende, angenehme Art wichtig und 
förderlich. 

An der Kommunalpolitik war er bis ins hohe Alter interessiert und besuchte bis vor drei Jahren fast jede Gemeinderatssitzung. 

Wintersulgen war seine Heimat, dort in seinem Haus und dem von ihm und seiner Frau liebevoll gepflegten Garten fühlte er sich 
wohl.  
Mit Leib und Seele war er Imker, ein wahrer Bienenfreund. 

Mit Josef Endres verliert die Gemeinde Heiligenberg eine Persönlichkeit, die sich um die Gemeinde verdient gemacht hat. 

Wir danken Herrn Endres für alles, was er für die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde geleistet hat. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
  
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Elfriede und seinen Töchtern. 
 
Frank Amann, Bürgermeister  
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Bauvorhaben „Wohnquartier Heiligenberg“ / 
ehem. Herbst-Areal Mietpreisgebundene  
Wohnungen (Förderprogramm soziale  
Mietwohnraumförderung) 
Ortstermin: Mittwoch, den 22.02.2023, 16:15 Uhr, 
Treffpunkt Ende Friedrichstr. (Haus Rheinblick) 
Am 13. Dezember 2022 hat der Gemeinderat in öffentlicher Sit-
zung über den Bauantrag „Wohnquartier Heiligenberg“ (ehem. 
Herbst-Areal) in öffentlicher Sitzung beraten. 

Das Herbst-Areal wurde im Mai 2022 an die Rhomberg Bau GmbH, 
Lindau, veräußert. Das Grundstück hat eine Gesamtfläche von rd. 
3.150 qm. 

Im August 2022 konnte der Erwerber ein weiteres, unmittelbar an-
grenzendes Grundstück (Haus Rheinblick, Friedrichstraße) mit einer 
Fläche von 628 qm erwerben.
 
Insgesamt sind auf den Grundstücken (3.728 qm) 5 Mehrfamilien-
wohnhäuser (MFH) geplant, davon auf dem ehem. Herbst-Areal 4 
Mehrfamilienwohnhäuser (MFH). Das Gesamtinvestitionsvolumen 
liegt bei rd. 11.5 Mio Euro. 

Das Architekturbüro Holzner, Ravensburg-Schmalegg, ist mit der 
Planung der Gebäude beauftragt. 

Jedes MFH soll 8 Wohneinheiten (2-4 Zimmer-Wohnungen) haben. 
Insgesamt entstehen so 40 barrierefreie Wohnungen. 

Geplant sind nachhaltige Holzhäuser, Tiefgarage und Treppenhäuser 
sollen in Stahlbeton ausgeführt werden. Die Gebäude haben Sattel-
dächer. 

Es wird zwei getrennte Tiefgaragen geben. 2 Mehrfamilienhäuser 
werden über eine Zufahrt aus der Hohensteinstr. erschlossen, 3 MFH 
über die Friedrichstraße. Insgesamt entstehen 60 Stellplätze und 80 
Fahrradstellplätze. 
Wie vom Gemeinderat gewünscht und als langfristige Zielsetzung 
formuliert, entstehen in 4 MFH keine Eigentumswohnungen, son-
dern mietpreisgebundene Wohnungen, entsprechend dem Förder-
programm bezahlbarer Wohnraum Baden-Württemberg. Für das 
„Haus Rheinblick“ (Fl.st. 117/23) ist das Nutzungskonzept noch nicht 
endgültig festgelegt. 

Diese mietpreisgebundenen Wohnungen haben folgende Merkmale:
•	 Absenkung der Miethöhe zur ortsüblichen Vergleichsmiete um 33 

% (8.5 Euro/qm)
•	 Belegungsbindung 30 Jahre
•	 Absicherung durch Grundbucheintrag
•	 Vermietung an Haushalte mit Anrecht auf den Wohnberechti-

gungsschein- (Median-Einkommen für eine 4-köpfige Familie liegt 
bei 62.500 Euro/ brutto)

 
Der Gemeinderat hat dem Bauantrag einstimmig zugestimmt und 
den erforderlichen Befreiungen von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans sein ausdrückliches Einvernehmen erteilt. 

Zu der Sitzung waren auch alle Anlieger / angrenzende Grundstücks-
eigentümer ausdrücklich eingeladen. 
Sie konnten nach den Vorträgen Anregungen geben und sich zu den 
Bauplänen äußern. 

Es war der Wunsch von zwei Anliegern, dass für 2 Gebäude sog. Stan-
gengerüste erstellt werden, um die Dimensionen der Bauvorhaben 
erkennen zu können. 

Die Erstellung der Stangengerüste ist zwischenzeitlich erfolgt. 
Gerne erläutern Bauherr, Architekten und Gemeindeverwaltung allen 
angrenzenden Anwohnern / Eigentümern das Bauvorhaben vor Ort. 
Dazu gehören auch alle anderen Fragen im Zusammenhang mit 
dem Bauvorhaben. 

Vereinbarter Termin:  
Mittwoch, den 22. Februar 2023, 16:15 Uhr (bis ca. 18:00 Uhr) 
Treffpunkt Haus Rheinblick, Ende der Friedrichstraße 

Rathaus geschlossen 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass am Donnerstag, den 
16.  Februar 2023 (Schmotziger Dunschtig) sowie am Freitag, 
den 17. Februar 2023 das Rathaus für alle Dienstgeschäfte ge-
schlossen bleibt. 
  
... denn wer, so lang das Jahr sich mißt,
Nicht einmal herzlich närrisch ist,
Wie wäre der zu anderer Frist
Wohl jemals ganz vernünftig. 
Theodor Storm 
  
Ab Rosenmontag, den 20. Februar 2023 sind wir wieder zu den 
üblichen Öffnungszeiten erreichbar. 

Landwirtschafts-Info-Abend 
zum gemeinsamen Antrag 2023 
Das Landwirtschaftsamt des Bodenseekreises bietet Ende Fe-
bruar an zwei Terminen Informationsveranstaltungen für land-
wirtschaftliche Betriebe zum gemeinsamen Antrag 2023 an. 
Themen sind die Antragstellung, Direktzahlungen sowie das 
neue Kontrollsystem. Termine der inhaltlich identischen Infor-
mationsabende: 
Montag, 27. Februar 2023, 20:00 Uhr, Gasthof „Hirsch“ 
in Meckenbeuren-Liebenau, Lindauer Str. 51.
Dienstag, 28. Februar 2023, 20:00 Uhr, „Prinz Max“ 
in Salem-Neufrach, Markdorfer Str. 33. 
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Auszubildenden Anna Straub verabschiedet  
Neue Arbeitsstelle bei der  
Gemeinde Hohentengen 
Frau Anna Straub begann im September 2020 (damals noch mit Ih-
rem Mädchenname Anna Städele) die Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten im Rathaus Heiligenberg. 
Sie erfreute nicht nur mit den besten Schulnoten, auch die ihr über-
tragenen Aufgaben hier im Rathaus führte sie sehr eigenverantwort-
lich und vorbildlich aus. 
Sie durchlief alle Bereiche der Verwaltung und verbrachte auch ei-
nige Zeit auf dem Bauhof, was sie, wie sie selber sagt, als sehr berei-
chernd empfunden hat. Auch über den Lehrplan hinaus war es ihr 
wichtig alle Arbeitsbereiche kennen zu lernen um das Warum und 
Wie der Arbeitskolleginnen und Kollegen zu verstehen. 
Und so war sie in den letzten Wochen die Mitarbeiterin, die an jeder 
Stelle im Rathaus problemlos und flexibel eingesetzt werden konnte. 
Am Freitag, den 10.02.2023 endete die Ausbildungszeit von Frau 
Straub. Wir werden ihre freundliche Art und ihre Unterstützung sehr 
vermissen! 
Für ihren beruflichen und privaten Lebensweg wünschen wir ihr al-
les Gute und danken ihr ganz herzlich für die tolle Zusammenarbeit. 
  
Jedes Ende ist ein neuer Anfang! (von Anna Straub)
 
Ganz in diesem Sinne endete vergangenen Freitag meine zweiein-
halbjährige Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten bei der 
Gemeinde Heiligenberg. 
In dieser Zeit habe ich sehr viel mitgenommen und gelernt – nicht 
nur fachlich, sondern auch zwischenmenschlich. Mir wird die Zeit 
im Rathaus im schönen Heiligenberg fehlen, aber ich freue mich 
jetzt auch auf meine neue anstehende Aufgabe im Hauptamt der 
Gemeinde Hohentengen. Nun kann ich mein Wissen, das ich in Hei-
ligenberg auf so unterschiedliche Weise erworben habe, endlich an-
wenden. Meine Vorfreude auf den Start ins Berufsleben in der öffent-
lichen Verwaltung ist groß. 
An dieser Stelle möchte ich Herrn Amann und allen meinen KollegIn-
nen aus dem Rathaus für die vergangene Zeit danken. Es war schön 
zu sehen, dass sie mich immer als Kollegin auf Augenhöhe betrach-
tet haben und mir viel zugetraut haben. Ein ganz besonderer Dank 
gilt auch nochmals Gerhard Sing, der als mein Ausbildungsleiter im-
mer ein offenes Ohr für mich und meine Anliegen hatte und mir viel 
fundiertes Wissen vermittelt hat. 
Vielen Dank, dass ich Teil der Gemeinde Heiligenberg sein durfte! 

Ihre Anna Straub 

Anna	Straub	und	Bürgermeister	Frank	Amann

Anna	Straub	und	Ausbildungsleiter	Gerhard	Sing

Ukraine-Flucht und Asyl:  
Aktueller Lagebericht für den  
Bodenseekreis und Januar-Rückblick 
Im Januar 2023 hat der Bodenseekreis 127 geflüchtete Men-
schen aufgenommen (Vormonat: 159), 38 davon aus der Ukrai-
ne und 89 aus anderen Teilen der Welt. 

Bis Ende Februar rechnet die Kreisverwaltung mit der Ankunft 
weiterer rund 106 Personen. Der größte Teil dieser Menschen 
wird aus Erstaufnahmestellen des Landes hierher zugewiesen. 
Ein kleinerer Anteil reist eigenständig an. 

Aktuell sind 2.780 Menschen aus der Ukraine bei den drei Aus-
länderbehörden im Bodenseekreis als Kriegsgeflüchtete gemel-
det. Davon 1.285 im Landratsamt Bodenseekreis, 1.098 bei der 
Stadt Friedrichshafen und 397 bei der Stadt Überlingen (Ende 
Januar: 2.763). In dieser Zahl sind sowohl neuangekommene 
Personen berücksichtigt als auch rück- und weitergereiste.
Geflüchtete aus der Ukraine, die privat keine Bleibe finden, 
wohnen in durch die kommunale Seite organisierten und be-
reitstellten Unterkünften. So lebten Ende Januar 401 Ukrai-
nerinnen und Ukrainer in der Obhut des Landkreises. Auch 
Städte und Gemeinden des Landkreises stellen kommunale Un-
terkünfte bereit oder kümmern sich um Wohnraum für die vor 
dem Krieg geflüchteten Menschen, daher ist die tatsächliche 
Zahl Geflüchteter in kommunaler Unterbringung höher. 

Der Bodenseekreis betreibt an mehreren Standorten Gemein-
schaftsunterkünfte für geflüchtete Menschen. In dieser soge-
nannten vorläufigen Unterbringung wohnen die Menschen in 
Mehrbettzimmern mit Gemeinschaftsküchen und -bädern. Ak-
tuell 803 Personen (Vormonat: 780).  

Wegen der großen Zahl der zu versorgenden Menschen aus al-
ler Welt reichen die Kapazitäten in den vorhandenen regulären 
Gemeinschaftsunterkünften des Landkreises nicht aus. 

Deshalb muss der Landkreis viele Menschen in Notunterkünf-
ten in provisorisch hergerichteten Sporthallen oder anderen 
Gebäuden beherbergen. Aktuell 421 Menschen (in Klammern 
Belegungsstand aktuell): 

Seldner-Halle Tettnang-Kau (48 Personen) 
Grundschule Immenstaad (32 Personen) 
Festhalle Langenargen (72 Personen) 
Parkturnhalle Kressbronn (59 Personen) 
Alte Gymnasialturnhalle Überlingen (56 Personen) 
Stiftung Liebenau (122 Personen) 
Kreissporthalle Berufsschulzentrum Friedrichshafen (20 Personen) 
Cap-Rotach (12 Personen) 
  
Gastfamilien für jugendliche Geflüchtete gesucht 
Aktuell leben 57 unbegleitete minderjährige Geflüchtete im 
Landkreis, die ohne Eltern oder sorgeberechtigte Angehörige 
nach Deutschland gekommen sind. Das Jugendamt des Boden-
seekreises sucht deshalb dringend Gastfamilien. 

In der Regel handelt es sich um Jungs zwischen 13 und 17 Jah-
ren. Mit der Unterstützung ihrer Gasteltern sollen sie gestärkt 
werden, Deutsch zu lernen, zur Schule zu gehen und einen 
Schulabschluss zu machen, um sie so auf ein selbstständiges 
Leben vorzubereiten. 

Wer helfen möchte, kann sich unter Tel. 07541 204-5646 oder 
-5058 sowie per E-Mail unter jugendamt@bodenseekreis.de an 
das Jugendamt wenden. 
Informationsportale des Landkreises für Geflüchtete und Men-
schen, die helfen wollen:

www.bodenseekreis.de/ukraine-flucht
https://integreat.app/bodenseekreis/de 
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Bodensee-Linzgau Tourismus e.V. 
Am Schlosssee 1 • 88682 Salem • Tel: 07553 / 823 780 • tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 
  
Öffnungszeiten über die Fasnetstage 
Am Schmotzigen Dunschdig, 16.02.2022  sind wir wie gewohnt von 9.00 - 12.00 Uhr für Sie da. Die Tourist-Information bleibt am Fasnets-
freitag, 17.02.2022  und am  Rosenmontag, 20.02.2023 geschlossen. 
Wir wünschen allen ein paar närrische Tage. 
    
Aktuelle Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr.  

Hallo Geister und Freunde des Narrenvereins, 
unser Narrenfahrplan für die Hauptfasnet: 

Mittwoch, 15.02.     Geisterball in Wintersulgen ab 19:00 Uhr

Freitag, 17.02.  Wurstwagenverkauf in der Gemeinde

Samstag, 18.02.  Narrenfrühschoppen in Echbeck 

  Teilnahme beim Fackelumzug in Illmensee

Sonntag, 19.02. Teilnahme am Umzug in Brochenzell

Dienstag, 21.02. Hemedglonker und Kehraus in Echbeck 

Sonntag, 26.02.  Funkenverbrennen mit anschließender 
Tombola 19:00 Uhr 

Auf euer Kommen freuen sich die Echbecker Quellgeister mit 
einem dreifachen
 
Quellgeister Huiiiii 

An alle Cego Spieler 
Es gibt 2023 wieder ein Cego Tunier!!! Termin ist der 04.3.23 um 
14.00 Uhr im Poststüble im Wintersulgen. 
Wir freuen uns auf Euer kommen!

Das Wintersulger Dorftheater 



Seite 7 Donnerstag, 16. Februar 2023 

Zur ordentlichen Mitgliederversammlung lädt der Gemischte 

Chor Heiligenberg e.V. am Montag, 06.03.2023 um 20.00 Uhr 

in das Vereinshaus „Altes Rathaus“ alle Mitglieder und Freunde 

des Chores herzlich ein. 

  

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

Top 1: Begrüßung und Bericht aus dem Vorstand 

Top 2: Bericht der Dirigentin 

Top 3: Bericht des Schriftführers 

Top 4: Bericht des Kassierers 

Top 5: Bericht des Kassenprüfers 

Top 6: Genehmigung des Jahreskassenabschlusses 

Top 7: Entlastung der Vorstandschaft 

Top 8: Neuwahlen:

•	 zwei Vorstandsvorsitzende

•	 Kassierer

•	 Schriftführer/Öffentlichkeitsarbeit

•	 zwei Beisitzer

•	 zwei Kassenprüfer

Top 9: Sonstiges, Wünsche und Anträge 

  

Heidi Birkenberg & Steffen Peter 

Vorstand 

Narrenverein Wolkenschieber   
Heiligenberg 1908 e.V. 

Mitglied im ANR 
  
Fasnet in Illmensee 
Samstag, 18.02.2023 Fackelumzug, Beginn 19:00 Uhr
Abfahrt mit PKWs am Parkplatz Sennerei Schläge um 18:00 Uhr 
Bitte Fahrgemeinschaften bilden 
    
Fasnet in Zussdorf 
Montag, 20.02.2023 Traditionsumzug, Beginn: 14:00 Uhr
Fahrten mit 1 Bus ab Parkplatz Sennerei Schläge 
Hinfahrt:
1. Abfahrt 12:00 Uhr, Busverantwortlicher Alexander Blum
2. Abfahrt: 13:00 Uhr, Busverantwortlicher Thomas Leppert
 
Rückfahrt:
1. Rückfahrt: 16:30 Uhr
2. Rückfahrt: 17:15 Uhr 
 
Abschluss: Zunftstube 

Steigemer Funken 
Seit nunmehr 88 Jahren wird traditionell am Funkensonntag, 
den 26.02.2023 um 19:00 Uhr der Steigemer Funken angezündet. 
Am Samstags 25.02. wird ab 10 Uhr Holz gesammelt und am Sonn-
tag ab 10 Uhr wird der Funken aufgebaut. 

 

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf der Stiftung 
Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried 
Samstag, 25. Februar 2023, 14 bis 17 Uhr
Einstiger See zwischen den Welten – Wasserscheidenwanderung 
Leitung: Peter Klink, Denkingen 
  
Etwa 500 Meter nördlich des Naturschutzzentrums Wilhelmsdorf 
verläuft völlig unspektakulär die Europäische Wasserscheide durch 
die von der letzten Eiszeit gestaltete Landschaft. 

Für die ersten Siedler der „Königsgemeinde“ stellte diese geografi-
sche Besonderheit ein großes Problem dar, wollten sie doch das Ried 
in Richtung Bodensee entwässern. Doch es lief anders als geplant. 

Kunstschmied Peter Klink aus Denkingen beschäftigt sich seit vielen 
Jahren mit der Geologie und der Europäischen Wasserscheide. Das 
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf lädt ein zu einer spannenden ge-
führten Wanderung mit Peter Klink durch die Eiszeitlandschaft rings 
um Wilhelmsdorf. 

Treffpunkt: Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3-5, 88271 
Wilhelmsdorf, Telefon 07503 739, 
info[at]naturschutzzentrum-wilhelmsdorf.de 
Anmeldung bis 24.02.2023, 16 Uhr unter 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de 
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Gottesdienste: 
Sonntag, 19. Februar - 7. Sonntag im Jahreskreis -  
Lesejahr A;   1.	Lesung:	Lev	19,1-2.17-18;	2.	Lesung:	1	Kor	3,16-23;	Evan-
gelium:	Mt	5,38-48  
Frickingen   Hl. Messe mit gereimter Predigt!  
  Narren im Häs sind willkommen 
   
Dienstag, 21.02. - Hl. Petrus Damiani -  
Frickingen Tauffeier von Merle Grundler    

Mittwoch, 22.02. - Aschermittwoch -  
Lesejahr A; 1.	Lesung:	Joël	2,12-18;	2.	Lesung:	2	Kor	5,20-6,2;	Evangeli-
um:	Mk	6,1-6.16-18  
Röhrenbach  Hl. Messe mit Austeilung der Asche    
Münster  Feierliche Pontifikalvesper (Weihbischof Christian 

Würtz) mit Ascheausteilung    
Beuren  Hl. Messe mit Austeilung der Asche    
Frickingen  Hl. Messe mit Austeilung der Asche    

Donnerstag, 23.02. - Hl. Polykarp -  
Weildorf Rosenkranz    
Röhrenbach Eucharistische Anbetung - entfällt!    
Weildorf  Requiem für die Fliegeropfer des 23.2.1945 in Pforzheim
 
Freitag, 24.02. - Hl. Matthias -  
Altheim Hl. Messe    
Beuren Friedensgebet    
Leustetten Wortgottesfeier    
Münster Vesper   

Führerschein-Pflichtumtausch:  
Frist für Jahrgänge 1965 bis 1970 beginnt 
Der deutschlandweite Führerschein-Pflichtumtausch geht in die 
nächste Phase: Bis zum 19. Januar 2024 müssen alle Bürgerinnen 
und Bürger, die zwischen 1965 und 1970 geboren wurden, ihren 
Papierführerschein gegen den neuen EU-Scheckkartenführer-
schein umtauschen. Der Antrag hierfür kann bei allen Rathäusern, 
Einwohnermeldeämtern und in der Fahrerlaubnisbehörde des 
Landratsamts in Friedrichshafen gestellt werden. Informationen 
dazu gibt auch unter https://www.bodenseekreis.de/verkehr-wirt-
schaft/fuehrerschein/fuehrerschein-pflichtumtausch/ 
Der gesetzlich vorgeschriebene Umtausch betrifft alle vor dem 19. 
Januar 2013 ausgestellten Führerscheine.   So soll sichergestellt 
werden, dass es in der EU bis 2033 ein einheitliches und möglichst 
fälschungssicheres Format mit einem aktuellen Portraitbild gibt. 
Im Bodenseekreis gilt das für 115.000 Führerscheine, von denen 
bisher rund 10.000 umgetauscht wurden. 

Fristen für den Umtausch: Ausgestellt bis Ende 1998 
Bei Führerscheinen, die bis Ende 1998 ausgestellt wurden, richtet 
sich die Umtauschfrist nach dem Geburtsjahr der inhabenden Per-
son. Das sind die rosafarbenen sowie die noch älteren grau-grünen 
„Papier“-Führerscheine. Wer vor 1953 geboren ist, muss bis Januar 
2033 umtauschen. Aktuell sind die Jahrgänge 1965 bis 1970 bis Ja-
nuar 2024 an der Reihe, gefolgt von 1971 oder später bis 2025. Die 
Jahrgänge 1959 bis 1954 hatten bis Januar 2023 Zeit, ihren Um-
tausch zu erledigen und können dies weiterhin tun. Wer die Frist 
aber verpasst hat und kontrolliert wird, muss mit einem Bußgeld 
von zehn Euro rechnen. Sorgen, dass man dann des Fahrens ohne 
Fahrerlaubnis beschuldigt wird, muss sich aber niemand machen. 
Die Fahrerlaubnis gilt weiter unbefristet. 

Fristen für den Umtausch: Ausgestellt ab 1999 
Bei Führerscheinen, die ab 1999 ausgestellt wurden, richtet sich 
die Umtauschfrist nach dem Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
Das sind bereits die Führerscheine im Scheckkartenformat. Die da-
mals noch unbefristeten Führerscheine, die 1999 bis 2001 ausge-
stellt wurden, müssen bis Januar 2026 umgetauscht werden. Da-
nach enden gestaffelt bis 2033 die Fristen für später ausgestellte 
Führerscheine. Wann der Führerschein ausgestellt wurde, ist am 
Datum unter Nummer 4a im Führerschein ablesbar. 
Eine Sonderregelung betrifft Führerscheininhaberinnen und -in-
haber des Geburtsjahrgangs 1952 oder früher, die bereits einen 
Kartenführerschein (seit 1999 ausgestellt) besitzen. Diese müssen 
ihren Kartenführerschein erst bis zum 19. Januar 2033 umtau-
schen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. 

Was muss beim Umtausch mitgebracht werden? 
Neben dem bisherigen Führerschein sind bei Antragstellung der 
Personalausweis oder Reisepass und ein aktuelles biometrisches 
Lichtbild mitzubringen. Personen im Alter von 50 Jahren oder äl-
ter, die ihre Lastwagenfahrberechtigungen der Klasse 2 oder 3 in 
vollem Umfang beibehalten wollen, müssen ärztliche und auge-
närztliche Gutachten beilegen. 
Der Umtausch kostet 25,30 Euro plus gegebenenfalls Versandkos-
ten. Der neue EU-Scheckkartenführerschein hat eine Lebensdauer 
von 15 Jahren, vergleichbar mit dem Personalausweis. 
Gute Nachrichten gibt es für alle Menschen, die emotional an ihrer 
alten Fahrerlaubnis hängen: Der alte Führerschein wird beim Um-
tausch durch Lochen oder einen Stempel ungültig gemacht. Wer 
sich nicht davon trennen möchte, kann ihn als Erinnerungsstück 
mit nach Hause nehmen. 

Katholische Seelsorgeeinheit  
Salem und Heiligenberg 
Homepage www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag 11:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 17:00 Uhr
Frreitag 09:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23 und 07553/91 99 44-22
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro Röhrenbach,  Tel. 07553 /91 99 44-22
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de  
Geöffnet nur mit vorheriger Terminabsprache 
  
SEELSORGETEAM: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  Tel. 07553 / 91 99 44-10
dekan.nicola@kath-salem.de 
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator   Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de 
Verena Kreutter, Pastoralreferentin   Tel. 07553 / 91 99 44-14 
pastoralreferentin.kreutter@kath-salem.de
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Termine und Hinweise aus Pfarrgemeinden 
Vorträge von KMD Prof. Dr. Stefan Klöckner 
• 24.02.2023 um 19:30 Uhr im Gemeindesaal in Neufrach  

Thema „Böse Menschen haben keine Lieder? – Welch ein Irrtum...“ 

• 25.02.2023, 09:00 – 17:00 Uhr im Torkel in Leutkirch 
Liturgietag für alle Mitarbeiter und Liturgie-Interessierte der Kir-
chengemeinde Salem-Heiligenberg. 
Thema: „Suche den Frieden und jage ihm nach...“ 
Theologische, spirituelle und künstlerische Aspekte zum Thema 
„Frieden“ 

Anmeldung im Pfarrbüro 
Weitere Informationen zum Vortragenden: www.stefan-kloeckner.com 

Vorankündigung: 
Ökomenischer Weltgebetstag der Frauen 03.03.2023 
Frauen aller Konfessionen sind herzlich eingeladen zum Weltgebets-
tag am Freitag, den 3. März 2023, 19.00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Salem-Beuren. 

Der Weltgebetstag wurde in diesem Jahr von Frauen aus Taiwan vor-
bereitet mit den Gedanken „Glaube bewegt“.

Anschließend möchten wir den Abend mit einem gemütlichen Bei-
sammensein und kleinen Spezialitäten aus Taiwan ausklingen lassen. 
   
Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Kath. Pfarramt Wald:
Monika Hübschle  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 

Unsere Sprechzeiten: 
Wald:  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim) 
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle) 
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim) 

E-Mail-Adressen:  
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de 
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
Internet-Adresse: www.kath-wald.de 

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0 
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker   Tel. 07578/933421 
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800 
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595 
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter: 
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16 
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421 
Pater Joseph,  Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60 
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55 
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 
Gottesdienste: 
Donnerstag 16.02.   19.00  Eucharistiefeier Taisersdorf 
Sonntag 26.02.   10.30  Eucharistiefeier Großschönach 
Donnerstag 02.03.   19.00  Eucharistiefeier Taisersdorf 
   
Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag, Donnerstag Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag von  14:00 – 18:00 Uhr 
  
Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg, 
Schlossstraße 13, 88682 Salem Tel.: 07553 / 280
buero@ev-kirche-salem.de 

Pfarrer Matthias Schmidt:
regelmäßige Sprechzeit:   Do 14.00 – 17.00 Uhr 
(außer in den Ferien)
weitere Termine n. Vereinbarung Tel.: 07553-1708
pfarrerschmidt@ev-kirche-salem.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag, 17.02.2023 
19:00 Uhr Bläserprobe 
nach Absprache 
Ev. Gemeindehaus oder Ev. Johanneskirche Hlgb 

Sonntag, 19.02.2023 
Estomihi 
10:00 Uhr Ev. Gemeindehaus Salem 
Themengottesdienst 
Pf. Schmidt u. Team anschließend Kirchenkaffee 

Dienstag, 21.02.2023 
15:00 Uhr Literaturkreis am Nachmittag 
Ansprechpartnerin: Frau Strohmann 
Ev. Gemeindehaus, 1.OG Weitblick 

Mittwoch, 22.02.2023 
19:00 Uhr ‚Immer wieder Mittwoch‘ 
Zum Aschermittwoch- Bibelgeschichte: Die Versuchung Hiobs 
(Elisabeth Bauer) 
Ev. Johanneskirche, Heiligenberg 

Donnerstag, 23.02.2023 
18:30 Uhr Hospizgruppe Salem e.V. 
Ev. Gemeindehaus, Weitblick 

Freitag, 24.02.2023 
09:30 Uhr Sprachkurs Ukraine 
Kontakt: Fr. Hefler 
Ev. Gemeindehaus, Weitblick 
19:00 Uhr Bläserprobe 
Ev. Gemeindehaus Salem oder ev. Johanneskirche Hlgb 
nach Absprache 
19:30 Uhr Literaturkreis am Abend 
Kontakt: Ursel Hefler, 
Ev. Gemeindehaus, Salem 

Sonntag, 26.02.2023 
Invokavit 
10:00 Uhr Ev. Johanneskirche Heiligenberg 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pf.i.R. Billmann 

Weitere Informationen zu unseren Kirchengemeinden, zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen finden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de 

   
Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler

www.kirche-pfullendorf.de  

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf Tel. 07552 / 8163
evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de 

BÜROZEITEN: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag  9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr
  
Ansprechpartner für seelsorgerliche Notsituationen, 
KatholischeKrankenabendmahle und Beerdigungen  
Pfarrerin Bettina Kommoss Tel. 0151 124 974 14  

Gottesdienste: 
Sonntag, 19. Februar 2023 Estomihi 
10:30 Uhr Was ist normal?
Ökumenischer Gottesdienst am Fasnetssonntag in St. Jakobus
Team 
kein Gottesdienst in der Christuskirche 

Donnerstag, 23. Februar 2023 
17:30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet
anlässlich des Jahrestages des Krieges in der Ukraine
Team 
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Freitag, 24. Februar 2023 
15:30 Uhr Gottesdienst im städtischen Pflegeheim Spital
Dr.	Angelika	Müller 

Sonntag, 26. Februar 2023 Invocavit 
10 Uhr Gottesdienst
parallel: Kindergottesdienst
Prädikant	Dieter	Lallathin 

Aufgrund der angespannten Situation auf den Energiemärkten ha-
ben wir die Raumtemperatur in der Christuskirche abgesenkt. Bitte 
denken Sie an geeignete Kleidung. 

Kinder-, Jugend und Familienarbeit 
Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum. 

Spielgruppe 
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum. 

Kindergottesdienst 
So. 26.02.2023, 10 Uhr Christuskirche, Pfullendorf 
Kindergottesdienst, parallel zum „Erwachsenengottesdienst“ feiern 
die Kinder ihren eigenen Gottesdienst und erleben biblische Ge-
schichten. 

KeK – Kinder entdecken Kirche
Sa. 24.02.2023, 9:30 Uhr 
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber * 
tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de 

Freie Christengemeinde Illmensee 
SEELSORGE: 
Pastor Vicente Guedes Tel. 07558 / 9387644 
Petra Leppert Tel. 07554 / 9879044 
  
Kontakt unter: 
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee 

Pastor Vicente Guedes, v.guedes@fcg-illmensee.de 
Bürozeiten dienstags 9:00 - 13:00 Uhr 
info@fcg-Illmensee.de  |  www.fcg-illmensee.de 

Herzliche Einladung: 
Freitag, 17.02. 
19:00 Uhr   Heilungs-, Befreiungs-, Lobpreisgottesdienst 

im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbe-
strasse 26 

Sonntag, 19.02. 
10:00 Uhr   Gottesdienst, parallel dazu Kinderstunde 

im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbe-
strasse 26 

  
Die aktuellsten Informationen können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen. 

Vermietung 2,5-Zimmer-Wohnung in Meersburg im Dornerweg

Baujahr 1992, Wohnfläche 58 m² (Nutzfläche 72 m² wg. Dachschrägen), 
Dachgeschoss 5. OG (ohne Aufzug), EBK, TG, Keller, Tageslichtbad, Teilseesicht. 

Kaltmiete 640 Euro, TG 85 Euro, EBK 25 Euro, Nebenkosten 150 Euro, 
Warmmiete 900 Euro. Bezugsfrei ab März 2023. Kaution 1.800 Euro. 

Kontakt egle-daisendorf@t-online.de oder 0171 / 48 41 612

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

PRIMO-SERVICE

WIR SIND FÜR SIE DA!
Haben Sie ein besonderes Anliegen?
Benötigen Sie ausführliche, persönliche Beratung?

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



Wir bedanken uns für 20 Jahre Treue 
und schließen am 24.02.2023

TOP - SALE  MODEOUTLET
Fürstenbergstr. 9  |  88633 Heiligenberg

Öffnungszeiten: 
Mittwoch - Freitag 10.00 Uhr - 12.30 Uhr
Nachmittag 14.30 Uhr - 18.00 Uhr
Schm. Dunschtig  geschlossen

Zu unseren Öffnungszeiten VERSCHENKEN wir Bügel, Regale, 
Aktenordner usw. Gerne vorbei kommen und aussuchen!!!!!

R ÄU M U N G S V E R K AU F

EXTREME FLOHMARKTPREISE


